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Liedvorschlag 
 
Ein Fischer war er, Das Lob, Nr. 103  
Das Lied von Günther Kurz hat eine schöne Melodie im Refrain. Jedoch sind die Sextsprünge für 
die Kinder nicht einfach zu singen. Hilfreich ist, wenn die Erwachsenen, die es den Kindern vor-
singen, bei den Tonsprüngen nach oben selbst nicht das Kinn anheben.   
 
 
Linkliste  
 
Die Ausmalbilder zum Evangelium findest du unter: http://bibelbild.de/ 
Die Evangelien in Leichter Sprache sind hier abgedruckt: Evangelium in leichter Sprache (evangelium-in-

leichter-sprache.de)  

Messmodelle der Jungschar Wien findest du unter: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

Vorlagen für Kindergottesdienste im Jahreskreis: Kinderpastoral und Kindergottesdienst Katholisch: Kin-

dergottesdienst Katholisch (kindergottesdienst-katholisch.de)  

Reli.kreativ Ausgaben: Reli.kreativ (erzdioezese-wien.at)  
Einfache Elemente für Gottesdienste mit Kindern und Feste im Jahreskreis: Mit Kindern Feste fei-

ern | Themen | Katholische Kirche Kärnten (kath-kirche-kaernten.at)  

3. Sonntag im Jahreskreis B 

      ____________________________________________________________ 

Der 3. Sonntag im Jahreskreis wurde von Papst Franziskus weltweit als „Sonntag des Wortes 
Gottes“ (Bibelsonntag) ausgerufen, um die Verkündigung des Wortes Gottes zu stärken. Im Evangelium 
wird uns eine weitere Berufungsgeschichte erzählt, diesmal nach Markus. Jesus tritt auf und übernimmt  
den Ruf des Johannes: „Kehrt um und glaubt an das Evangelium, denn das Reich Gottes ist nahe!“. Wie-
der werden Andreas und Simon namentlich genannt. Jesus trifft auf sie beim Fischen am See von Galiläa. 
Er ruft sie, sie folgen ihm. Anstatt Fische zu fangen, werden sie fortan „Menschen fangen“, sagt Jesus. 
Noch zwei weitere Fischer ruft er: Jakobus und Johannes, die Söhne des Zebedäus. Auch sie lassen ihre 
Arbeit und Familie zurück und folgen ihm ohne weiteres Zögern. 
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https://www.erzbistum-koeln.de/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/familie_und_kinder/glauben_leben/familienliturgie/ausmalbilder_und_textseiten/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/
https://wien.jungschar.at/messmodelle
https://www.kinderpastoral.de/kindergottesdienst
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.kindergottesdienst-katholisch.de/
https://www.erzdioezese-wien.at/pages/inst/26098454/angebote/kinderliturgie/article/83625.html
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
https://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/C98
http://www.erzdiozese-wien.at/
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3. Sonntag im Jahreskreis 
Markus 1,14-20 
2 Freunde gehen mit Jesus mit. 
 
Jesus erzählte allen Menschen von Gott. 
Jesus sagte: 
 Freut euch. 
 Gott will, dass alles in der Welt gut 
 wird. 
 Ihr dürft Gott dabei helfen. 
 Macht euch bereit zum Helfen. 
 Gott braucht euch. 
  
Jesus kam an einem großen See vorbei. 
Bei dem See waren 2 Männer. 
Ein Mann hieß Simon. 
Der andere Mann hieß Andreas. 
Simon und Andreas waren Brüder. 
Und Fischer. 
Die Arbeit von den Fischern ist Fische-Fangen. 
Simon und Andreas wollten gerade mit der Ar-
beit anfangen. 
Simon und Andreas wollten Fische fangen. 
  
Jesus sagte zu Simon und Andreas: 
 Kommt her. 
 Geht mit mir. 
 Ihr sollt den anderen Menschen von Gott 
 erzählen. 
 Das soll jetzt eure Arbeit sein. 
 Ich zeige euch, wie das Erzählen geht. 
  
Simon und Andreas hörten sofort mit dem Fi-
sche-Fangen auf. 
Simon und Andreas gingen hinter Jesus her. 
  
Jesus ging weiter am See entlang. 
Am See waren noch mehr Fischer. 
Ein Fischer hieß Zebedäus. 
Zebedäus war der Vater von Jakobus. 
Und von Johannes. 
Jakobus und Johannes waren auch Fischer. 
Jakobus und Johannes arbeiteten mit dem Va-
ter im Boot. 
Jakobus und Johannes machten alles zum Fi-
schen fertig. 
Jesus sah Jakobus und Johannes bei der Arbeit. 
  
Jesus rief zu Jakobus und Johannes: 
 Kommt her. 
 Geht mit mir. 
 Ihr sollt den anderen Menschen von Gott 

 erzählen. 
 
Jakobus und Johannes hörten sofort mit der Fi-
scher-Arbeit auf. 
Jakobus und Johannes  ließen ihren Vater Zebe-
däus im Boot zurück. 
Jakobus und Johannes gingen hinter Jesus her. 
 
3. Sonntag im Jahreskreis | Evangelium in leichter Spra-
che (evangelium-in-leichter-sprache.de)  

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-3-sonntag-im-jahreskreis
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-3-sonntag-im-jahreskreis
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Gedanken und Ideen zur Gestaltung 
 
Festlicher Einzug mit Evangeliar  
Das Wort Gottes ins Zentrum stellen—Kinder ziehen gemeinsam mit dem Evangeliar und Leuch-
tern ein. Das Evangeliar wird gut sichtbar auf ein schönes Pult gelegt und aufgeschlagen. Zum 
Evangelium wird es in einer Prozession geholt und danach wieder zurückgelegt.  
 
Kyrie 
Herr Jesus, in dir ist das Wort Gottes angreifbar geworden. Herr, erbarme dich. 
Du hast mit deiner Botschaft viele Menschen erreicht, vor tausenden Jahren und auch heute. 
Christus, erbarme dich. 
Dein Wort macht unser Leben reich. Herr, erbarme dich. 
 
Aktion zum Evangelium 
Material: Netz, Figuren aus weißem oder buntem Papier, kleine Kluppen  
Ein Netz besteht aus vielen Maschen und Knoten. Ein Netz kann tragen und halten. Bei der Ge-
meinschaft spricht man oft von einem Netz oder Netzwerk. Ein Netz kann Sicherheit geben und 
schützen—wie im Zirkus, wenn ein Netz unter den Artist*innen gespannt wird. Ein Netz kann 
aber auch fangen und festhalten, wie beim Fische fangen. 
Wir haben heute im Evangelium gehört, dass Jesus Menschen dazu beruft, mit ihm zu gehen, um 
ihm bei der Verkündigung seiner Botschaft zu helfen. Die ersten vier Männer waren Fischer, die 
gerade am See waren und ihre Netze ausgeworfen hatten. Einfache Menschen, die es gewohnt 
waren, mit den Händen zu arbeiten, zuzupacken, wenn es darauf ankommt. Die geduldig auf ei-
nen Fang warten konnten und gut zusammenarbeiteten.  
Jesus trifft auf sie bei ihrer alltäglichen Tätigkeit. Sie sollen ab nun jedoch keine Fische mehr fan-
gen, sondern Menschen.  
Stellst du dir das so vor, wie in einer Geschichte oder einem Film oft Räuber gefangen werden? 
So mit einem Netz, das von oben auf sie geworfen wird?  
Nein, so schaut es bei Jesus natürlich nicht aus. Die „Menschenfischer“ sollen nicht irgendwelche 
Menschen gegen ihren Willen einfangen—es geht vielmehr darum, sie zu begeistern für Neues, 
ihnen eine gute Botschaft zu vermitteln und Halt zu geben, Gemeinschaft und Vertrauen zu 
schenken. Die ersten Jünger, so hören wir, haben sich ohne viel Zögern begeistern lassen, haben 
sich sofort darauf eingelassen und Neues gewagt. 
Zum Glück müssen wir weder unsere Familie noch unseren Arbeitsplatz, Schule oder Kindergar-
ten oder unser Zuhause verlassen, um Jesus nachzufolgen—trotzdem, es gehört dazu, „neu“ zu 
werden, alte Gewohnheiten hinter sich zu lassen, zu glauben, ganz nach dem Motto: „Kehrt um 
und glaubt an das Evangelium!“ 
Frage an die Kinder: Wie kann ich „neu“ werden? Wodurch werde ich zum*zur Jünger*in? Wie 
kann ich Jesus konkret nachfolgen in meinem Leben? Wie kann ich andere begeistern? 
Es sind Menschenfiguren aus Papier vorbereitet. Die Kinder können je eine Figur bemalen oder 
beschriften und in das Netz hängen.  
Eine Vorlage findest du am Ende des Dokuments. 
 
Fürbitten 
Gib den Christ*innen den Mut, dass sie nicht aufhören, umzukehren und ihr Leben zu verändern. 
Christus, höre uns.—Christus, erhöre uns.  
Gib den Christ*innen die Kraft, dass sie nicht aufhören, auf dein Evangelium zu hören und da-
nach zu leben. Christus, höre uns.—Christus, erhöre uns.  
Gib den Christ*innen deinen Geist, dass sie nicht aufhören, darüber nachzudenken, was es heißt, 
Jesus auch heute nachzufolgen. Christus, höre uns.—Christus, erhöre uns.  
Nach: Messmodelle - Katholische Jungschar ED Wien  

https://wien.jungschar.at/messmodelle
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Gebet 
Herr, deine ersten Jünger sind dir ohne großes Zögern nachgefolgt.  
Ich weiß nicht, ob ich mich getraut hätte, dir nachzufolgen.  
Sie wussten nicht, was sie erwartet, trotzdem folgten sie dir.  
Sie hatten Vertrauen.  
Herr, hilf mir, dir zu vertrauen, damit ich mich auf dich einlasse, jeden Tag von Neuem. Amen.  

 
Give away 
Heute kann ein Mitgebsel für alle vorbereitet werden, zB. ein gebastelter Anhänger in Fischform 
mit einem Satz aus dem Evangelium.  
Auch die Fischvorlage findest du am Ende des Dokuments. 

Impressum: Junge Kirche Erzdiözese Wien, kinderliturgie@edw.or.at , 2023 
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